
www.bergstraesser-anzeiger.deMontag 29. OKTOBER 2012 / Seite 9 BA

Die Auerbacher Firma Sanner spendete jeweils 1100 Euro an die Sonnenkinder-
Initiative und die „Tour der Hoffnung“. BILD: OH

Firma Sanner: Finanzielle Unterstützung für „Tour der Hoffnung“ und die „Sonnenkinder“

Spenden statt Präsente
AUERBACH. Auch in diesem Jahr ver-
zichten die Mitarbeiter der Sanner
GmbH auf ein Weihnachtspräsent,
um Hilfsorganisationen an der Berg-
straße zu unterstützen. Gesellschaf-
terin Ute Sanner-Friedrich über-
reichte jeweils 1100 Euro an den Ver-
ein „Tour der Hoffnung“ zugunsten
krebskranker Kinder sowie an die
„Sonnenkinder Elterninitiative Han-
dicap“.

Als Vertreter der IG Weihnachts-
markt Langwaden nahmen Gisela

und Kurt Noll die Spende für die
„Tour der Hoffnung“ in Empfang.
Zusammen mit dem Erlös der Ver-
anstaltung werden sie das Geld an
das Team Bensheim der „Tour der
Hoffnung“ weitergeben, das von der
Interessengemeinschaft seit vielen
Jahren unterstützt wird.

Konkret soll die Spende in eine
Kooperation mit der Kinderkrebs-
station der Universitätsklinik Hei-
delberg einfließen, durch die eine
zusätzliche Facharztstelle finanziert

wird. Der Vertrag soll mindestens
drei Jahre laufen. „Dort ist das Geld
gut aufgehoben“, so Gisela Noll, die
der Firma Sanner für die wiederholte
Unterstützung dankte. „Ohne Spen-
den wären diese Aktivitäten nicht fi-
nanzierbar.“ Die IG hatte beim Be-
nefiz-Weihnachtsmarkt im vergan-
genen Jahr über 12500 Euro einge-
nommen.

Ein weiteres prominentes Projekt
an der Bergstraße ist der Begeg-
nungshof der „Elterninitiative Son-
nenkinder“: In Zwingenberg-Rodau
entsteht ein spezieller Ort, an dem
Kinder und Jugendliche mit und
ohne Handicap Gemeinschaft erle-
ben können.

Geplant sind naturpädagogische
Angebote, ein integrierter Spielplatz
sowie offene Aktivitäten und feste
Gruppen mit integrativem Schwer-
punkt. Eine Zusammenarbeit mit
ortsansässigen Schulen und Kinder-
gärten wird angestrebt.

„Die Begegnung mit Tieren bietet
Kindern die Möglichkeit motori-
scher und sozialer Lernmöglichkei-
ten“, erläutert Vorstandsmitglied Si-
mone Kipfstuhl. Die Spende hilft
dem Verein bei der Vervollständi-
gung der Inneneinrichtung.

„Wir fördern lokale Organisatio-
nen und Projekte mit einer transpa-
renten Struktur, bei denen das Geld
dort ankommt, wo es benötigt wird“,
betont Ute Sanner-Friedrich den
Ansatz der vorweihnachtlichen
Spendenaktion. red

BENSHEIM. In der Reihe „Legenden
des Jazz” präsentieren die Interna-
tionalen Sommerfestspiele Auer-
bach am Freitag, 9. November, Chris
Barber im Parktheater. Das Konzert
mit dem Jubiläumsprogramm „60
Jahre Chris Barber Band” beginnt
um 20 Uhr.

Bereits in den 50er Jahren zählten
Chris Barber und seine Band mit ei-
nem eigenständigen Sound engli-
scher Prägung zu den bekanntesten
Dixieland-Gruppen Europas, stürm-
ten regelmäßig die Hitparaden und
landeten Millionenseller wie etwa
mit dem unverwüstlichen „Ice
Cream“, das ebenso wie seine Fas-
sung von „Petite Fleur” zu Barbers
Markenzeichen wurde. red

i
Kartenreservierung unter Tele-
fon 06251/2332, oder per E-Mail:
KaPeBecker@t-online.de

w
Weitere Infos auch unter
www.festspiele-auerbach.de

Parktheater

Konzert mit der
Chris Barber Band

Thema Jugendzentrum

Der Sozial-, Sport- und Kulturaus-
schuss tagt am Mittwoch (31.) ab 18
Uhr im Bensheimer Jugendzentrum
am Bahnhof. In der öffentlichen Sit-
zung stellt der Verein JuKuz den
Kommunalpolitikern sein Konzept
für ein Jugendzentrum vor. Gäste
sind willkommen. red
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